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Verwaltung des Amtes Anklam-Land

Amtsgebäude Spantekow

Telefon: 039727 2500
Telefax: 039727 20225 o. 26548

Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail
LVB Leitender Verwaltungsbeamter Hr. Quast 3 25013 h.quast@amt-anklam-land.de

SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-ankam-land.de
SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de
SB Zentrale Servicestelle Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
SB Zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brueckner@amt-anklam-land.de
SB Kultur, Versicherung, Archiv Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de

Amt für Finanzen Amtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
SB Haushaltsplanung,
Geschäftsbuchhaltung

Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@arnt-anklam-land.de

SB Haushaltswesen,
Haushaltsplanung

Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de

SB Anlagenbuchhaltung und Kita Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
SB Geschäftsbuchführung Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise.neels@amt-anklam-land.de
SB Steuern Hr. Roggow 14 25047 f.roggow@amt-anklam-land.de
Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
SB Buchungsstelle Fr. Borreck 4 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
SB Innen- u. Außenvollstreckung Fr. Vaßmer 5 25034 e.vassmer@amt-anklam-land.de
SB Kämmerei Hr. Gau 12 25040 r.gau@amt-anklam-land.de
SB Kämmerei Fr. Venz 12 25041 j.venz@amt-anklam-land.de

Amt für Ordnung
und Soziales

Amtsleiter Hr. Heidschmidt AS Ducherow
13

039726
24321

h.heidschmidt@amt-anklam-land.de

SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
SB Einwohnermeldeamt Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
SB Wohngeld Fr. Nast 13 25024 s.nast@amt-anklam-lan.de

Zimmer AV 12 25022

Außenstelle Ducherow
Telefon: 039726 243
Telefax: 039726 24319
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Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail
Amt für
Gemeinde-
entwicklung
und Liegen-
schaften

Amtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de

SB allgem. Bauverwaltung u.
Beitrags- u. Erschließungsrecht

Hr. Mosler 3 24322 k.mosler@amt-anklam-land.de

SB Umwelt-Naturschutz Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjaeger@amt-anklam-land.
de

SB Liegenschaften Fr. Peise-Neels 9 24315 b.peise.neels@amt-anklam-land.de
SB Umwelt-Naturschutz Fr. Kummert 2 24311 st.kummert@amt-anklam-land.de
SB Dorferneuerung Fr. Denda 6 24333 d.denda@amt-anklam-land.de
SB Zentrales Hr. Utke 10 24327 c.utke@amt-anklam-land.de
Gebäudemanagement Fr. Krüger 10 24326 s.krueger@amt-anklam-land.de

Amt für Ordnung
und Soziales

Amtsleiter Hr. Heidschmidt AS
Ducherow 13

039726
24321

h.heidschmidt@amt-anklam-land.
de

SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
SB Allg. Ordnungsangelegenhei-
ten,
Jagd, Fischerei, öffentliche Sicher-
heit

Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de

SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 24.05.2018 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge auf 298.300 €
der Gesamtbetrag der
ordentlichen Aufwendungen auf 486.800 €
der Saldo der ordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf -188.500 €

b) der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Erträge auf 0 €
der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf 0 €

c) das Jahresergebnis vor
Veränderung der Rücklagen auf -188.500 €
die Einstellung in Rücklagen auf 0 €
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 €
das Jahresergebnis nach
Veränderung der Rücklagen auf -188.500 €

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 280.100 €

die ordentlichen Auszahlungen auf 444.800 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -164.700 €

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 €

c) die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 3.300 €
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 0 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 3.300 €

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und der
Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit) auf -168.300 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
�  0 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf � 505.300 €
§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Flächen (Grundsteuer A) auf 270 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 300 v. H.

Sprechzeiten des Amtes Anklam-Land
in Spantekow und in der Außenstelle Ducherow

Dienstag 09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 18:00 Uhr und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr

Haushaltssatzung der Gemeinde Rossin für das Haushaltsjahr 2018
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 § 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 0,00 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres beträgt � 987.300 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt � 839.200 €
und bis zum 31.12. des Haushaltsjahres � 650.700 €

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 04.07.2018 
mit folgenden Einschränkungen erteilt:
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit in Höhe von 505.300 € wird gemäß § 53 (3) KV M-V 
abweichend in Höhe von 391.117 € unter folgender Bedin-
gung genehmigt:
Auszahlungen für die Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED Technik dürfen erst getätigt werden, wenn die Ge-
samtfinanzierung der Maßnahme gemäß § 43 (2) KV M-V 
gesichert ist.
Die Inanspruchnahme der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit zur Vorfinanzierung von Fördermitteln sind 
unverzüglich nach Eingang dieser Mittel abzulösen.

Haushaltssatzung der Gemeinde Boldekow 
für das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 13.03.2018 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge auf 937.700 €
der Gesamtbetrag der
ordentlichen Aufwendungen auf 1.332.000 €
der Saldo der ordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf -394.300 €

b) der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Erträge auf 0 €
der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf 0 €

c) das Jahresergebnis vor
Veränderung der Rücklagen auf -394.300 €
die Einstellung in Rücklagen auf 0 €
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 €
das Jahresergebnis nach
Veränderung der Rücklagen auf -394.300 €

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 840.900 €

die ordentlichen Auszahlungen auf 1.143.000 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -302.100 €

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 0 €

c) die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 4.699.900 €
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 4.831.900 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -132.000 €

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und
der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit) auf -341.400 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
� 132.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf � 1.843.175,00 €

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Flächen (Grundsteuer A) auf 307 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 348 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des
Haushaltsvorvorjahres betrug � 2.943.800 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt � 2.313.700 €
und bis zum 31. 12. des Haushaltsjahres � 1.919.400 €

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12.06.2018 
mit folgenden Einschränkungen erteilt:
1. Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und In-

vestitionsförderungsmaßnahmen von 132.000 € wird 
gemäß § 52 (2) KV M-V abweichend in Höhe von 24.500 
€ versagt.
Der weitere genehmigungspflichtige Betrag in Höhe 
von 107.500 € wird gemäß § 52 (2) i. V. m. § 52 (4) Nr. 2 
KV M-V unter dem Vorbehalt der Einzelkreditgenehmi-
gung genehmigt.
Die Einzelkreditgenehmigung für den Neubau des Dorf-
gemeinschaftshauses „Die neue Dorfmitte“ wird in 
Aussicht gestellt,wenn durch die Gemeinde der Nach-
weis zur Erfüllung der Voraussetzungen des § 17a(2) 
GemHVO-Doppik gegenüber der unteren Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt wird.

2. Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit von 1.843.175 € wird gemäß § 53 (3) KV 
M-V abweichend in Höhe von 1.356.458 € genehmigt.
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3. Der Stellenplan wird gemäß § 55 KV M-V mit 1,75 VzÄ 
genehmigt.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 12.06.2018 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Vorpom-
mern-Greifswald erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 18.06.18 bis 09.07.2018 im Amt Anklam-Land, Rebelower 
Damm 2, 17392 Spantekow zu den Öffnungszeiten des Amtes 
öffentlich aus.

Haushaltssatzung der Gemeinde Butzow für 
das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 22.02.2018 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 505.100,00 €
der Gesamtbetrag der
ordentlichen Aufwendungen auf 703.800,00 €
der Saldo der ordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf -198.700,00 €

b) der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Erträge auf 0 €
der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf 0 €

c) das Jahresergebnis vor Veränderung
der Rücklagen auf -198.700,00 €
die Einstellung in Rücklagen auf 0 €
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 €
das Jahresergebnis nach Veränderung
der Rücklagen auf -198.700,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 496.600,00 €

die ordentlichen Auszahlungen auf 655.800,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf - 159.200,00 €

b) die außerordentlichen Einzahlungen 
auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 0 €

c) die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 295.100,00 €

die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 446.700,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf - 151.600,00 €

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und
der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit) auf - 168.000,00 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird
festgesetzt auf � 151.600,00 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf � 742.762 €

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Flächen (Grundsteuer A) auf 310 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 375 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 340 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1,2 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des
Haushaltsvorvorjahres betrug � 1.289.200 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt � 1.231.600 €
und bis zum 31. 12. des Haushaltsjahres � 1.032.900 €

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 29.05.2018 mit 
folgenden Einschränkungen erteilt:
1. Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen von 151.600 € wird gemäß § 52 
(2) KV M-V in voller Höhe versagt.

2. Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit von 742.762 € wird gemäß § 53 (3) KV M-V ab-
weichend in Höhe von 279.500 € unter folgender Auflage 
genehmigt:
Auszahlungen für die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik dürfen erst getätigt werden, wenn die Finanzie-
rung der Maßnahme gemäß § 43 (2) KV M-V gesichert ist.
Die Inanspruchnahme der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit zur Vorfinanzierung von Fördermitteln sind 
unverzüglich nach Eingang dieser Mittel abzulösen.
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 Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 29.05.2018 
durch die Landrätin des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me vom 06.06.18 bis 04.07.18 im Amt Anklam-Land, Rebelower 
Damm 2, 17392 Spantekow zu den Öffnungszeiten des Amtes 
öffentlich aus.

Haushaltssatzung der Gemeinde Sarnow  
für das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung vom 15.03.2018 und mit Genehmigung der Landrätin 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere staatliche 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge auf 592.800 €
Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen auf 960.600 €
der Saldo der ordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf -367.800 €

b) der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Erträge auf 0 €
der Gesamtbetrag der
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen
Erträge und Aufwendungen auf 0 €

c) das Jahresergebnis vor Veränderung
der Rücklagen auf -367.800 €
die Einstellung in Rücklagen auf 0 €
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 €
das Jahresergebnis nach Veränderung
der Rücklagen auf -367.800 €

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 592.800 €

die ordentlichen Auszahlungen auf 920.800 €
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -328.000 €

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 0 €

c) die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 28.800 €
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 48.800 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -20.000 €

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und
der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit) auf -328.000 €

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
ohne Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird
festgesetzt auf � 20.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlkungsfähigkeit wird festgesetzt auf � 1.075.330 €

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Flächen (Grundsteuer A) auf 310 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 375 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 340 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 0,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des
Haushaltsvorvorjahres betrug � 1.272.300 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt � 952.500 €
und bis zum 31. 12. des Haushaltsjahres � 706.300 €

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 11.06.2018 mit 
folgenden Einschränkungen erteilt:
1. Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 20.000 € wird 
gemäß § 52 (2) KV M-V abweichend in Höhe von 12.400 € 
unter folgender Bedingung genehmigt:
Die Inanspruchnahme des Investitionskredites hat für geför-
derte Maßnahmen erst zu erfolgen, wenn die Gesamtfinan-
zierung gemäß § 43 (2) KV M-V gesichert ist.

2. Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit in Höhe von 1.075.330 € wird gemäß § 53(3) KV 
M-V abweichend in Höhe von 452.125 € unter folgender Be-
dingung genehmigt:
Die Inanspruchnahme der Kredite zur Sicherung der Zah-
lungsfähigkeit hat für die geförderten Maßnahmen erst zu 
erfolgen,wenn die Gesamtfinanzierung gemäß § 43 (2) KV 
M-V gesichert ist.
Die Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit zur Vorfi-
nanzierung von Fördermitteln sind unverzüglich nach Ein-
gang dieser Mittel abzulösen.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 11.06.2018 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Vorpom-
mern-Greifswald erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me vom 13.06.2018 bios 11.07.2018 im Amt Anklam-Land, Re-
belower Damm 2, 17392 Spantekow zu den Öffnungszeiten des 
Amtes öffentlich aus.
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Der Wasser- und Bodenverband  
„Landgraben“ informiert
Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern zweiter Ordnung
Der WBV „Landgraben“ Friedland lässt im Rahmen seiner 
gesetzlichen Verpflichtung zur Gewässerunterhaltung im 
Zeitraum vom 20.06.2018 - 15.12.2018 die Unterhaltungs-
arbeiten an den Gewässern zweiter Ordnung im Verbands-
gebiet ausführen.
Im Wesentlichen richtet sich der Ablauf der Gewässerun-
terhaltung nach der Baufreiheit auf den landwirtschaftlichen 
Flächen im Verbandsgebiet.
Auf die Duldungspflicht der Eigentümer des Gewässerbet-
tes, der Anlieger und der Hinterlieger auf Grund § 41 des 
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) in Verbindung mit § 66 
des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern wird verwiesen.
Insbesondere ist der freie Zugang zu den Gewässern zu ge-
währleisten. Zäune und andere Hindernisse sind für diesen 
Zeitraum aus dem Unterhaltungsbereich zu entfernen.

gez.
Udo Heinzelmann
Verbandsvorsteher

Pflegearbeiten  
an Gewässern und Deichanlagen
Gemäß § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündigt 
hiermit der Wasser- und Bodenverband „Untere Peene“ die 
Durchführung von Sohl- und Böschungsarbeiten an den in sei-
ner Unterhaltungslast befindlichen Gewässern und Deichen II. 
Ordnung an. Die Arbeiten werden in der Zeit vom

25. Juni bis 07. Dezember 2018
durchgeführt und sind nach dem § 66 Landeswassergesetz M-V 
(LWaG) und § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) von 
den Eigentümern und Anliegern der Anlagen zu dulden.
Es ist alles zu unterlassen, was die Durchführung der Unterhal-
tungsarbeiten erschwert oder unmöglich macht. Diesbezügliche 
Hinweise und Forderungen sind umgehend an die Geschäfts-
stelle des Wasser- und Bodenverbandes heranzutragen.
Ein Plan zum Ablauf der Mahd ist auf unserer Homepage ver-
öffentlicht. Wir verweisen ausdrücklich darauf, dass witterungs-
bedingt oder aus technischen Gründen Verschiebungen nicht 
auszuschließen sind.

Wasser- und Bodenverband „Untere Peene“
Demminer Landstraße 9, 17389 Anklam
Telefon 03971 83 16 25, Fax 03971-83 16 43
E-Mail: wbv-anklam@wbv-mv.de
Homepage: wbv-untere-peene.de

Bekanntmachung zur Wahl der Schöffen  
für die Amtszeit von 2019 - 2023
Gemäß § 36 (3) GVG ist die Vorschlagsliste der Gemeinden des 
Amtes Anklam-Land für die Wahl der Schöffen eine Woche lang 
zu jedermanns Einsicht auszulegen.
Die Auslegung erfolgt in den Räumen der Amtsverwaltung wäh-
rend der Dienstzeiten im Zimmer 3 im Amt Anklam-Land, Rebelo-
wer Damm 2, in 17392 Spantekow vom 23. 07. Bis 30. 07. 2018.
Aufgrund § 37 GVG kann gegen die Vorschlagsliste binnen einer 
Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder 
zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass 
in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 
32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach § 33 und 
34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.
Der Einspruch ist im Amt Anklam-Land, Rebelower Demm 2, in 
17392 Spantekow einzulegen.

Spantekow, 03. 07. 2018

Bekanntmachung der Genehmigung der 
4. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Ducherow nach § 6 Abs. 5 BauGB
Die von der Gemeindevertretung der Gemeinde Ducherow am 
13.11.2017 beschlossene 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Ducherow wurde gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch 
mit Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde vom 26.06.2018, 
AZ: 01520-18-40 genehmigt.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes beinhaltet die Än-
derung der Art der baulichen Flächennutzung auf Teilflächen der 
Flurstücke 170/2 und 171/1 der Flur 1 in der Gemarkung Ducherow, 
auf denen die Ver- und Entsorgungsgesellschaft für den Landkreis 
Vorpommern-Greifswald die Errichtung eines Wertstoffhofes für 
private und gewerbliche Anlieferer aus Ducherow und Umgebung 
vorgenommen hat.
Der Bereich des Wertstoffhofes ist im wirksamen Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Ducherow zurzeit als Fläche für die Landwirt-
schaft gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 9 und Abs. 4 BauGB festgesetzt.
Die Fläche des Wertstoffhofes einschließlich erforderlicher Maß-
nahmeflächen für Ausgleichspflanzungen wird im Rahmen der 4. 
Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Ducherow als Fläche für die Abfallentsorgung mit der Zweckbe-
stimmung Abfall nach § 5 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe b, Nr. 4 und Abs. 
4 BauGB ausgewiesen (s. Anlage).
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
Baugesetzbuch bekannt gemacht. Die Bekanntmachung ist auch 
im Internet unter der Adresse - http:www.amt-anklam-land.de/cms/
front_content.php?idcat=122 - eingestellt.
Der Flächennutzungsplan wird mit Ablauf des Tages dieser Be-
kanntmachung wirksam.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich der 
Begründung mit dem Umweltbericht und der zusammenfassenden 
Erklärung kann jedermann im Amt Anklam-Land in 17398 Ducherow, 
Amtsweg 1, Zimmer 3 während folgender Zeiten einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.
Montag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 12:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Ducherow geltend gemacht 
worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, nach § 215 BauGB darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen und 
auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V 
S. 777) wird hingewiesen:
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in die-
sen Gesetzen enthalten oder aufgrund dieser Gesetze erlassen 
worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, wenn bei der 
Bekanntmachung auf die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen 
worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb 
der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht wird.

Ducherow, 09.07.2018
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 Verfahrensvermerk:
Diese Bekanntmachung ist am 18.07.2018 im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Anklam-Land veröffentlich worden. Die Bekannt-
machung ist auch im Internet unter der Adresse – http:www.amt-anklann-land.de/cms/front_content.php?idcat=122 - eingestellt.

Ducherow, 18.07.2018

Anlage: Übersichtsplan zur 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ducherow

Ausschreibung
Gemeinde Neuenkirchen, Wohnung in Dorfstraße 74
1/6 Miteigentumsanteil an Gemarkung Neuenkirchen, Flur 
1, Flurstücke 66/4 und 68/1
Die Gemeinde Neuenkirchen schreibt den 1/6 (ein Sechstel) 
Miteigentumsanteil an dem mit einem Mehrfamilienhaus und 
Nebengebäuden bebauten Grundstück in 17392 Neuenkirchen, 
Dorfstraße 74 in der Gemarkung Neuenkirchen, Flur 1, Flurstücke 
66/4 und 68/1, verbunden mit dem Sondereigentum an der im 
Erdgeschoss links gelegenen Wohnung (Größe 60,60 m2) und 
Kellerraum, meistbietend zum Verkauf aus. Ein Gutachten über 
den Verkehrswert liegt vor und kann im Amt Anklam-Land in der 
Außenstelle Ducherow im Amt für Gemeindeentwicklung und 
Liegenschaften eingesehen werden.
Die Gemeinde Neuenkirchen liegt im Landkreis Vorpommern-
Greifswald. Im benachbarten Ort Spantekow befinden sich eine 
Kindertagesstätte sowie eine Schule mit Grund- und Regio-
nalschulteil. Die Stadt Anklam mit weiteren Schularten, Bahn-
hof und verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten ist ca. 12 km  
entfernt

Ausschreibungsbedingungen:
1.	 Die entstandenen Kosten für das Verkehrswertgutachten 

sowie die Kosten der Kaufvertragsverhandlung- und Ab-
wicklung sind vom Käufer zusätzlich zum Kaufpreis für das 
Objekt zu übernehmen.

2.	 Bieter, deren Gebote nicht berücksichtigt werden, erhalten 
baldmöglichst nach Zuschlagserteilung durch die Gemeinde 
Neuenkirchen dazu eine Nachricht. Sollte diese Benachrich-
tigung ausbleiben, können daraus keine Ansprüche gegen 
die Gemeinde Neuenkirchen abgeleitet werden.

3.	 Die Gemeinde Neuenkirchen ist nicht verpflichtet, sich für ei-
nes der eingereichten Gebote zu entscheiden, insbesondere 
dann, wenn eine wirtschaftliche Verwertung des Eigentums 
durch zu geringe Gebote gefährdet ist.

4.	 Es werden nur schriftliche Angebote berücksichtigt, die bis 
zum 15.10.2018 im Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2 
in 1792 Spantekow eingegangen sind. Mit der handschrift-
lichen Unterschrift erkennt der Bieter die Ausschreibungs-
bedingungen an.
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Finanzamt Greifswald 

Bekanntmachung über die Offenlegung  
der Nachschätzungsergebnisse 
gemäß § 13 BodSchätzG
Die Nachschätzungsergebnisse der Bodenschätzung in der 
Gemeinde Stolpe mit den Gemarkungen Stolpe, Dersewitz und 
Grüttow werden in der Zeit

vom 10.09.2018 bis zum 12.10.2018
in den Diensträumen des Finanzamtes Greifswald, Am Gorz-
berg im Haus 6, Zimmer 418 während der Sprechzeiten offen-
gelegt.
Offengelegt werden Ersatzfeldkarten und Schätzungsbücher, in 
denen die Ergebnisse der Bodenschätzung niedergelegt sind. 
Der Offenlegung unterliegen nur die Nachschätzungsergebnis-
se. Die Ergebnisse der bisherigen Bodenschätzung, die nicht 
durch die Nachschätzung verändert wurden, bleiben bestands-
kräftig. Die offengelegten Nachschätzungsergebnisse werden 
den Eigentümern und Nutzungsberechtigten nicht gesondert 
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Die Nachschätzungsergebnisse können durch den Eigentümer 
der betreffenden Grundstücke mit dem Rechtsbehelf des Ein-
spruchs angefochten werden. Die Rechtsbehelfe sind bei dem 
bezeichneten Finanzamt schriftlich einzureichen oder zur Nie-
derschrift zu erklären. Die Frist für die Einlegung des Rechts-
behelfs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des Tages, 
an dem die oben genannte Offenlegungsfrist endet. Ergeht kein 
Einspruch, werden die Nachschätzungsergebnisse mit dem Ab-
lauf der Rechtsbehelfsfrist unanfechtbar.

Bekanntmachung zur  
Einziehung zwei öffentlicher Verkehrsflächen  
in der Gemeinde Spantekow,  
Ortslage Spantekow
Zwei öffentliche Verkehrsflächen sollen nach Maßgabe des §9 
Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 13. Januar 1993 (GVOBI. 
Nr. 2/93, 5.42), zuletzt geändert durch Gesetz vom 09. Novem-
ber 2015 (GVOBI. M-V, S. 436) in Verbindung mit §9 Abs. 2, 
1. Halbsatz eingezogen werden. Die Nutzung der Grundstü-
cke als Straßenverkehrsflächen soll entfallen. Der notwendige 
Beschluss wurde von der Gemeindevertretung Spantekow am 
11.06.2018 gefasst.

Bezeichnung Straßenverkehrsflächen in der Ortslage 
Spantekow

Lage gemäß beigefügtem Lageplan
Flurstücke Gemarkung Spantekow

Flur 3, Flurstücke 362 und 78/21
Einziehung Gesamte Flurstücke
Begründung Bei den Flurstücken handelt es sich um 

ehemalige Straßenverkehrsflächen.
Die Verkehrsbedeutung haben beide Flur-
stücke bereits verloren.

Zeitraum der Auslegung
Diese öffentliche Bekanntmachung und der dazugehörige La-
geplan zur Einziehung der oben genannten Verkehrsfläche 
liegen nach Maßgabe des § 9 Abs. 3 Satz 2 StrWG M-V im 
Zeitraum vom 19.07. bis zum 20.08.18 im Amt für Gemeinde-
entwicklung und Liegenschaften des Amtes Anklam-Land, Au-
ßenstelle Ducherow, Amtsweg 1, 17398 Ducherow, Zimmer 3/4 
öffentlich aus.

Die Unterlagen sind in der Auslegungszeit zu folgenden Dienst-
stunden einsehbar:

montags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

dienstags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
12:30 Uhr bis 18:00 Uhr

mittwochs 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

donnerstags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

freitags 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung
Einwendungen gegen die Einziehung dieser öffentlichen Ver-
kehrsfläche sind spätestens innerhalb von zwei Wochen  
nach Beendigung der Auslegung schriftlich bei der Gemein-
de Spantekow über Amt Anklam-Land, Außenstelle Duche-
row, Amtsweg 1, 17398 Ducherow oder zur Niederschrift beim 
Amt für Gemeindeentwicklung und Liegenschaften des Amtes  
Anklam-Land zu erheben.

Gemeinde Spantekow als Träger der Straßenbaulast
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Allen Jubilaren des Monats August 2018  
möchten wir unseren herzlichen Glückwunsch übermitteln

Gemeinde Boldekow
Herrn Bluhm, Horst am 28.08. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz
Herrn Quante, Paul am 20.08. zum 70. Geburtstag
OT Bugewitz I
Frau Wascher, Erna am 28.08. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Butzow
OT Neu Teterin
Herrn Schalow, Werner am 30.08. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Ducherow
Herrn Laß, Berndt am 04.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Richter, Wolfgang am 04.08. zum 85. Geburtstag
Frau Krowas, Gerda am 05.08. zum 90. Geburtstag
Herrn Reinelt, Rudolf am 07.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Rieger, Peter am 14.08. zum 80. Geburtstag
Frau Willmann, Erika am 15.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Reinelt, Alfred am 22.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Jacobs, Attila am 23.08. zum 80. Geburtstag
Frau Jungblut, Hildegard am 26.08. zum 85. Geburtstag
Frau Reinhold, Waltraut am 27.08. zum 80. Geburtstag
Frau Kappel, Bernhilde am 29.08. zum 70. Geburtstag
Frau Korth, Anita am 30.08. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Iven
Frau Ihlenfeld, Ella am 12.08. zum 90. Geburtstag

Gemeinde Krien
Herrn Pagel, Jürgen am 05.08. zum 70. Geburtstag
Frau Blaurock, Renate am 11.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Falk, Udo am 14.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Hillenbach, Rudolf am 18.08. zum 70. Geburtstag
Frau Beilke, Dora am 22.08. zum 85. Geburtstag

Gemeinde Medow
OT Nerdin
Frau Höpfner, Elke am 03.08. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neetzow-Liepen
OT Liepen
Herrn Weigel, Siegfried am 11.08. zum 80. Geburtstag
OT Neetzow
Herrn Bonig, Joachim am 12.08. zum 70. Geburtstag
OT Steinmocker
Herrn Voß, Kurt am 23.08. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Spantekow
Frau Schlungbaum, Inge am 27.08. zum 85. Geburtstag
OT Japenzin
Herrn Matz, Artur am 12.08. zum 85. Geburtstag
OT Neuendorf B
Frau Rost, Henni am 17.08. zum 80. Geburtstag

Gemeinde Stolpe an der Peene
Frau Groth, Annemarie am 18.08. zum 80. Geburtstag



Nr. 07/2018	 – 11 –	 Anklam-Land

Johann-Christoph-Adelung-Schule

Lesewettbewerb der Regionalen Schule Spantekow
Bücherwürmer und Leseratten der Klassen 5 bis 9 trafen sich 
am 4. Mai 2018 in der Cafeteria unserer Schule, um spannende 
und interessante Bücher zu präsentieren und ihre Leseleistung 
unter Beweis zu stellen. In gemütlicher Runde hatte sich der 
Kreis der Lesehungrigen zusammengefunden und lauschte den 
Buchvorstellungen, bei denen es einige sehr emotionale und 
gelungene Darbietungen gab. In den Pausen wurde durch Frau 
Batzer vom Schulförderverein für ein abwechslungsreiches und 
wirklich leckeres Büfett gesorgt. Dafür vielen Dank! Wir danken 
dem Förderverein ebenso für die gesponserten Preise, für die 
sich die Gewinner neue Bücher kaufen können.
Auch im nächsten Jahr hoffen wir wieder auf eine rege Teilnah-
me am Lesewettstreit.
Das sind die Gewinner des diesjährigen Lesewettbewerbs:
Gwendolin Carls (9b), Edgar Finger (6a) und Amelie Pires 
(Kl. 8).

8. Nordmetall-Roboterwettbewerb
Einen Roboter zu besitzen - davon träumt so mancher. Theo 
Gutzmer und Paul Ihlenfeld haben sich sogar ihren Fahrroboter 
selbst gebaut und ihn dann programmiert. Ein ganzes Schuljahr 
lang haben sie in der AG „Robotik“ der „Johann-Christoph-Ade-
lung“ Schule in Spantekow Woche für Woche getüftelt, um ihren 
„Rowalrü“ über einen vorgeschriebenen Parcours zu bringen.
Aufgerufen hatte zum 8. NORDMETALL-Roboterwettbewerb die 
Landesinitiative „CREATE MV“. Bereits zum vierten Mal melde-
te die betreuende Fachlehrerin Kerstin Prust ein Team der Ade-
lung - Schule bei diesem Landeswettbewerb an.
In diesem Jahr musste der Roboter zusätzlich mit Schiebezan-
gen ausgerüstet werden, denn es galt, ein Hindernis genau in 
einem vorgeschriebenen kleinen Feld zu platzieren, dieses da-
nach zu umfahren, nach Zick - Zack - Kurven mehrmals ein- und 
auszuparken, eine Rampe zu überwinden und ein optisches Si-
gnal auszusenden. Natürlich sollte dies alles in kürzester Zeit 
absolviert werden, denn der Schnellste gewinnt. Jeder Zenti-
meter der Fahrstrecke wurde von Theo und Paul akribisch pro-
grammiert, und oft genug schaffte „Rowalrü“ während einer AG 
- Stunde keinen halben Meter der Fahrstrecke sicher zurückzu-
legen. Die beiden Schüler aus der 7. und der 6. Klasse ließen 
sich jedoch nicht entmutigen und fuhren am 7.6.2018 aufgeregt 
und erwartungsvoll zum Wettbewerb nach Neubrandenburg. 
Dort trafen sie auf 35 Teams aus 14 Schulen des Landes MV.
In mehreren Runden kämpften sich die Roboter in verschiede-
nen Startkategorien über den Parcours, denn die Robotersen-
soren kamen mit den veränderten Licht - und Fußbodenver-
hältnissen häufig nur schwer zurecht. So manches Fahrzeug 
blieb trotz aller Anstrengungen seiner Programmierer auf der 
Strecke. Auch „Rowalrü“ musste nur wenige Zentimeter vor 
dem Ziel aufgeben. Trotzdem reichte es aufgrund der Fahrzeit 
und des zurückgelegten Parcours für einen starken 3. Platz und 
eine Prämie in Höhe von 50 €. Theo Gutzmer, Paul Ihlenfeld und 
Kerstin Prust waren überglücklich. Die anschließende Betriebs-
besichtigung des „WEBASTO“ - Werkes, das seine Räumlich-

keiten zur Verfügung gestellt und die Teilnehmer verpflegt hatte, 
vollendete einen sehr erfolgreichen Tag. Die Schüler erfuhren, 
wie große Industrieroboter Heizungen für die verschiedensten 
Fahrzeugtypen herstellen und lernten den Arbeitsbereich eines 
„Industriemechatronikers“ genauer kennen. So hatten die Span-
tekower Schüler am nächsten Tag ihren Klassenkameraden 
eine Menge zu erzählen.

   

„Tag des Schulgartens“ in Spantekow
Um der Öffentlichkeit zu zeigen, was Schulgärten leisten und 
welches Potenzial sie besitzen, ruft die Bundesarbeitsgemein-
schaft Schulgarten e.V. den bundesweiten „Tag des Schulgartens“ 
aus. Am Dienstag, den 12. Juni 2018, waren Schulen und andere 
Institutionen, die Garten-Bildungs-Arbeit leisten, in allen Bundes-
ländern aufgerufen, ihre Schulgartentore zu öffnen, die Bedeutung 
der Schulgärten für die Bildung und Entwicklung unserer Kinder 
aufzuzeigen und die Vielfalt der Schulgärten sichtbar zu machen.
Die Johann-Christoph-Adelung Schule in Spantekow nahm dies 
zum Anlass, allen Schülerinnen und Schülern den schuleigenen 
Garten nicht nur als Lernort, sondern auch als Ort der Natur-
beobachtung, der Gaumenfreuden und der Kreativität näher zu 
bringen. Die Schülerinnen und Schüler der Garten-AG zeigten 
ihren Mitschülern den Schulgarten und luden zu geführten Garten-
rundgängen ein. An vier Stationen konnten die großen und kleinen 
Gartengäste Kräuter kennen lernen und verkosten, mit Blüten 
malen oder mit selbst gepflückten Pflanzen Grußkarten gestalten. 
Bei einem lustigen Gartenquiz mit Scherzfragen und humorvollen 
Antworten konnte sich niemand dem Grinsen entziehen.
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 Ab 8 Uhr kamen im halbstündigen Takt die Klassen 1 - 7 in den 
Schulgarten. Für die Schüler der Garten-AG war es ein anstren-
gender aber auch erfolgreicher Tag, erhielten sie doch viel An-
erkennung für ihre Bemühungen. Zahlreiche lobende Worte sind 
als bleibende Erinnerung auch auf der Gästeseite ihres Schul-
garten-Tagebuches zu lesen. Hier konnten die Gartengäste ein 
Grußwort, Lob und Kritik hinterlassen. Frau Schröter, Lehrerin für 
Mathematik und Informatik sowie stellvertretende Schulleiterin 
an der Schule Spantekow, trug sich als Erste ein und fand gleich 
die richtigen Worte: „Das habt ihr heute toll gemacht! Weiter so 
in der Gartengestaltung!“ Die besten Freunde Magnus Gemballa 
und David Kaiser aus der 6. Klasse sind sich einig: „Es ist schön, 
dass wir heute zeigen können, was wir hier aufgebaut haben,“ 
und führen stolz ihre Mitschüler durch den Schulgarten. „In der 
Garten-AG lernen die Kinder, was es bedeutet, selber einen Gar-
ten zu bewirtschaften und ihn zu pflegen. Weiterhin lernen sie, 
Verantwortung zu übernehmen, Gestaltungsideen zu entwickeln 
und eigenständig umzusetzen“, sagt Schulleiter Frank Ochel und 
lobt das Engagement der Garten-AG.
In der Garten-AG gärtnern jeden Dienstagnachmittag Schüler 
der 5. bis 7. Klasse gemeinsam mit Madlen Hagemann. Sie be-
treut die Schülergruppe bei der Unterhaltung und dem weiteren 
Ausbau des Schulgartens im Rahmen des ganztagsspezifischen 
Angebots der Schule. Dabei achtet sie auf eine ökologische Be-
wirtschaftung und naturnahe Gestaltung. Gemeinsames Ziel 
ist es, in naher Zukunft auch die Gartenplakette von „Natur im 
Garten“ zu erhalten. Markus Kolberg (5. Klasse) mag besonders 
das Gemeinschaftsgefühl in der Garten-AG: „Der Tag heute war 
sehr schön und wir haben alle zusammen mitgeholfen.“

Ev. Kirchengemeinden  
Anklam & Teterin-Lüskow

Baustraße 33, 17389 Anklam

Gottesdienste
22. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Alt Teterin
10:00 Uhr St. Marien Anklam
10:30 Uhr Lüskow
14:00 Uhr Pelsin
29. Juli - 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kreuzkirche Anklam
5. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr St. Marien Anklam
14:00 Uhr Bargischow
12. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Alt Teterin
10:00 Uhr Kreuzkirche Anklam
10:30 Uhr Lüskow

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeeinrichtungen:
Donnerstag, 19. Juli und 16. August
15:00 Uhr Seniorenresidenz Buchenweg 2
Freitag, 20. Juli und 17. August
10:00 Uhr Seniorenresidenz Leipziger Allee 4/5
15:30 Uhr Pflegeheim Lindenstraße 75

Konzerte der 42. Anklamer Sommermusikreihe
in der St.-Marien-Kirche Anklam:
Mittwoch, 20. Juli 2018, 19:30 Uhr
DUO „InBETWEEN“ sommerliche Klänge
Sophia Warczak - Harfe
Ev Pielucha-Freiwald - Flöte
Eintritt 10,- €/Kinder freier Eintritt

Mittwoch, 1. August 2018, 12:00 Uhr
„ORGELPUNKT“ Orgelmusik zur Marktzeit
Patrick Uhlig - Orgel
freier Eintritt

Mittwoch, 8. August 2018, 19:30 Uhr
„FRAU MUSICA KOMPONIERT“
Mechthild Kornow - Gesang
Beata Seemann - Cembalo
Klaus Holsten - Flöte
Eintritt 10,- €/Kinder freier Eintritt

Mittwoch, 15. August 2018, 12:00 Uhr
„FRAU MUSICA SINGT“ offenes Singen zur Marktzeit
Ruth-Margret Friedrich - Leitung
freier Eintritt

Gruppen und Kreise:
Kirchenmusik: Kinderchor, Jugendchor, Kantorei, Kammer-
chor, Bläserchor, Flötengruppen – Kontakt über Kirchenmusike-
rin, Frau Friedrich

Seniorennachmittag Anklam
Mittwoch, 25. Juli
14:30 Uhr Baustraße 33

Seniorennachmittag Teterin-Lüskow
Dienstag, 7. August
14:00 Uhr Butzow, Feuerwehrraum

Kontakte:
Pfarramt I (St. Marien und Teterin-Lüskow)
Pastorin Petra Huse
ab 1.7. bis 30.9.: Vertretungspastor Georg Hildebrandt
Tel.: 03971 833064
E-Mail: anklam1@pek.de

Pfarramt II (Kreuzkirche, Bargischow, Gellendin)
Vakanzvertretung Pastor Jörg Heinrich
Tel.: 0151/ 27 05 84 35

Gemeindebüro: Baustraße 33
Tel.: 03971 210276
Fax: 03971 211403
E-Mail: anklam-buero@pek.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Fr., 9:00 bis 12:00 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates Anklam
Manfred Friedrich
Tel.: 03971 210276
E-Mail: kgr1-anklam@pek.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderates
Teterin-Lüskow
Peter Krüger
Tel.: 03971 240505
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Friedhofsverwaltung Ev. Friedhof Anklam
August-Bebel-Straße
Friedhofsverwalter Thomas Binder
Tel.: 0160 92924964
E-Mail: anklam-friedhof@pek.de

Kirchenmusik Anklam
Ruth-Margret Friedrich
Tel.: 03971 2931818
E-Mail: rmf@kirchenmusik-anklam.de

Konto der Ev. Kirchengemeinde Anklam:
IBAN: DE57 1505 0500 0430 0025 72
BIC: NOLADE21GRW

Konto der Ev. Kirchengemeinde Teterin-Lüskow:
IBAN: DE08 1505 0500 0430 0137 36
BIC: NOLADE21GRW

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

BERICHTIGUNG zum Artikel im letzten Amtsblatt: 
Friedhof Stolpe

Der Bericht im Amtsblatt Juni 2018 ist leider von einigen Bürgern 
aus Stolpe mißverstanden worden. Hier noch einmal deutlicher: 
Im letzten Satz des Artikels ist das Wort DORF gegen das Wort 
GEMEINDE auszutauschen. Möglicherweise ist die berechtigte 
Kritik dann besser verständlich. Die Friedhofssachkosten de-
cken gerade einmal die Kosten für die Wasserversorgung und 
die Müllentsorgung - für Mäharbeiten sind sie nicht gedacht. 
Dazu empfehlen wir das Lesen des Bestattungsgesetzes M-V.
Bisher hat der Kirchengemeinderat mehrmals versucht, freund-
lich auf die Gemeinde zuzugehen, leider ohne Erfolg.

Gottesdienste
(Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf die örtlichen 
Aushänge!)

14. Juli 2018 - Samstag
17:00 Uhr in Wussentin, Gemeinderaum
15. Juli 2018 - 7. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr in Medow, Kirche
10:00 Uhr in Görke, Kirche
29. Juli 2018 - 9. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr in Tramstow, Kirche
10:00 Uhr in Nerdin, Kirche
05. August 2018 - 10. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr in Stolpe, Kirche
10:00 Uhr in Liepen, Kirche
12. August 2018 - 11. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr in Medow, Kirche
10:00 Uhr in Görke, Kirche

Kirchenchor
dienstags um 19:30 Uhr in Medow 
mit dem Chorleiter, Herrn Wurch

Sommermusiken
13. Juli um 19:00 Uhr Kirche Stolpe
15. Juli um 16:00 Uhr Kirche Medow

Kinder- und Jugendfreizeit
Die diesjährige Kinder- und Jugendfreizeit steht 
unter dem Motto: Aus ALT mach NEU.
Wie schon in den vergangenen Jahren werden 
wir in der ersten Ferienwoche (9. - 13. Juli) mitei-
nander ein buntes Programm gestalten. Seid also 
herzlich Willkommen!

Kirchengemeinderatssitzung
19. Juli 2018 19:00 Uhr - geschlossene Sitzung

Gemeindenachmittag
Im Juli und August finden keine Gemeindenachmittage statt.

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr Pfarrbüro Liepen oder 
nach telefonischer Absprache

Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Liepen
Liepen, Dorfstraße 42, 17391 Neetzow - Liepen, Tel./FAX 
039721 52214
Mail: liepen@pek.de

Friedhofsverwaltung
Frau Carola Falk - Montag: 9:00 - 12:00 Uhr, Tel. 039721 52214

URLAUB
Vom 6. - 26. August ist das Pfarramt nicht besetzt. Die 
Amtsvertretung (Bestattungen etc.) für unsere Kirchenge-
meinde übernimmt Pastor Jörg Heinrich aus Anklam. (0174 
9640784)
Die Gottesdienste in dieser Zeit werden freundlicherweise 
von der Theologiestudentin aus unserer Kirchengemeinde 
gehalten.
Die Friedhofsverwaltung ist zu den üblichen Zeiten geöff-
net.

Kontoverbindungen für Gemeindekirchgeld und Friedhofs-
sachkosten

Kirchenkonto Liepen
Evangelische Kirchengemeinde Liepen
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE85 1505 0500 0430 0022 62
BIC NOLADE21GRW

Liebe Gemeindemitglieder und Nutzer von Grabstellen auf un-
seren Friedhöfen,
wir bitten alle, die eine oder mehrere Grabstellen auf unseren 
Friedhöfen betreuen, an die Zahlung der jährlichen Friedhofs-
sachkosten zu denken. Diese Gebühren sind eine Bringe-
pflicht!
Leider passiert es immer noch, dass etliche Grabstellenpächter 
die Gebühren nicht zahlen und so die Erhaltung der Friedhöfe 
immer schwieriger wird.
Gleichzeitig bitten wir alle, die Liegezeiten der Grabstellen zu 
beachten und sich gegebenenfalls im Pfarramt zu melden.
Jeder Grabstellenpächter ist auch nach Ablauf der Liegezeit 
für die Grabstelle verantwortlich, solange er diese nicht schrift-
lich im Pfarramt abgemeldet hat. Die fälligen Gebühren werden 
nachveranschlagt.
Evtl. Grabauflösungen bzw. alle Änderungen sind im Pfarramt 
schriftlich zu beantragen.
Auf jedem unserer Friedhöfe sind fast alle Bestattungsarten und 
-wünsche möglich. Bitte fragen Sie im Pfarramt nach.

Rückschau
1. Besuch des Orgelbauers in Stolpe & Medow

Einen spannenden Besuch hatten wir 
am 13. Juni in den Kirchen Stolpe und 
Medow. Eine Kirchengemeinde aus der 
Nähe Hamburgs möchte ihre Orgel re-
staurieren und der beauftragte Orgel-
bauer erforschte nun die Bauweise der 
Völkner-Orgeln.
Unsere Kirchengemeinde ist stolze Besit-
zerin 2er Völkner-Orgeln, in Stolpe mit ei-
nem Manual in Medow sogar 2manualig.
Voller Freude „krochen“ wir im Inneren 
der Orgeln herum, um die Baukunst die-
ser Orgeln zu sehen und die Maße auf-
zuschreiben.
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Wir wünschen der Gemeinde 
im Westen unserer Nordkir-
che viele klangliche Erlebnis-
se mit ihrer neuen Orgel und 
freuen uns, ihnen geholfen zu 
haben.

2. Gottesdienste in Wussentin
Seit langem feiern wir immer Samstagabends Gottesdienst in 
Wussentin. Das ist eine andere Uhrzeit als die Gottesdienste 
am Sonntagmorgen und in Wussentin zeit Jahrzehnten Tradi-
tion.
Heute möchte ich einen besonderen Dank an Lothar Otto aus-
sprechen, der sich für die Gestaltung des Gottesdienstraumes 
verantwortlich fühlt und uns Gottes Schöpfung jahreszeitenge-
mäß in Form von wunderschönen Blumensträußen auf dem Al-
tar nahebringt.

3. Gottesdienst mit Kirchenkaffee in Nerdin
Das Thema „Segen“ beschäftigte uns beim Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee in der Nerdiner Kirche. Durch den Besuch aus der 
Schweiz kam es beim anschließenden Kirchenkaffee, bei dem 
wir uns mit köstlicher Torte und Kaffee stärken konnten, zu inter-
essanten Gesprächen über die Ökumene und die Unterschiede 
in katholischen und evangelischen Kirchen.
Vielen Dank für alle Vor- und Nachbereitungen.

4. musikalischer Sommerabendgottesdienst in Grüttow
Jakob und die Himmelsleiter - wieviel gibt es über diese Ge-
schichte des Alten Testamentes nachzudenken. Beim diesjäh-
rigen Sommergottesdienst in Grüttow hatten alle nicht nur Zeit 
über Worte nachzudenken, sondern wurden auch musikalisch 
mit auf eine Reise genommen. Orgel & Gesang, Klavier und 
Akkordeon, Klarinette - ganz vielfältige Weisen brachten die 
Musizierenden zu Gehör.
Ein herzliches DANKE an Anna Radicke und Daniela & Stephan 
Meier und auch an unsere Hausmeister, die die Gürttower Kir-
che nach einem Jahr Pause wieder gründlichst geputzt hatten.

Es ist Sommer-, Urlaubs- und Ferienzeit.
Mit Worten, die ich einem Kirchenschaukasten in der Ucker-
mark gefunden habe, wünsche ich Ihnen eine gute Zeit.
Anstelle von Spaß suche ich Freude.
Anstelle von Kosmetik suche ich Schönheit.
Anstelle von Möglichkeiten suche ich Freiheit.
Anstelle von Geld suche ich Reichtum.
Anstelle von Muskeln suche ich Willenskraft.
Anstelle von Leistung suche ich Begeisterung.
Anstelle von Frömmigkeit suche ich Glauben.
Anstelle von Meinungen suche ich Überzeugungen.
Anstelle von Auslachen suche ich Humor.

Anstelle von Partys suche ich Feste.
Anstelle von Sex suche ich Liebe.
Anstelle von Kumpels suche ich Freunde.
Du, Gott, öffnest mir die Augen für das Wesentliche.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich auf den Weg machen 
und die Angebote der Kirchengemeinde in Anspruch neh-
men - sollte in Ihrem Ort kein Gottesdienst sein, laden wir 
Sie herzlich ein, eine „Nachbarkirche“ zu besuchen! Seien 
Sie herzlich willkommen!

Ihre Pastorin Frauke Reek-Winkler, Liepen
Leserbrief
Sehr geehrte Frau Pastorin Reek-Winkler,
„traurig und teilweise würdelos“ bezeichnen Sie im Amtsblatt 
Juni 2018 das Verhalten der Stolper Bürgerinnen und Bürger in 
puncto Friedhofspflege.
Ich möchte Ihnen als Bürgerin und Mitglied der Kirchengemein-
de ebenso öffentlich darauf entgegnen: wie ihnen bekannt ist hat 
Stolpe - historisch gewachsen - zwei kirchliche Liegenschaften: 
den Friedhof im Westen des Ortes und den zentral gelegenen 
Kirchplatz mit der Kirche als Mittelpunkt. Eine Besonderheit, die 
besonderen Aufwand verlangt.
Seit Jahrzehnten pflegen die Stolperinnen und Stolper regelmä-
ßig und zuverlässig den Kirchplatz. Verstärkt in jüngster Ver-
gangenheit, denn die Anzahl der Veranstaltungen wie Hochzei-
ten und Konzerte z. B. der Festspiele MV ist deutlich gestiegen. 
Auch die Kirche selbst wird zu diesen Anlässen von uns gerei-
nigt. Besucher und Touristen profitieren davon.
Auch Sie, denn wir machen das bislang freiwillig und kostenneu-
tral. Wir organisieren uns selbst, handeln in Eigenregie und mit 
Technikunterstützung aus dem Gutshaus. Sie müssen sich also 
nicht kümmern.
Das Gleiche gilt für den Friedhof. Hier treffen wir uns zwei Mal 
jährlich mit ca. 15 bis 20 Freiwilligen zu Arbeitseinsätzen. Min-
destens einen Vormittag arbeiten hier Angehörige von Bestat-
teten - egal ob sie Mitglieder der Kirchgemeinde oder „nur“ der 
politischen Gemeinde sind oder gar nicht mehr in Stolpe woh-
nen. Alle sind motiviert dabei. Im Einzelnen wie z. B. bei mir 
lässt sich das übrigens auch gar nicht trennen. Mitglieder der 
Kirchgemeinde sind In der Regel auch Mitglieder der politischen 
Gemeinde. Deshalb kann ich Ihre Argumentation nicht nachvoll-
ziehen. Warum wird das Mähen des Friedhofs ausgerechnet in 
unserem Dorf jetzt zum Problem? Warum sind nun „rechtliche 
Mittel“ im Gespräch? Warum wird das nicht von den beiden in 
der Kirchgemeinde Beschäftigten erledigt?
Es sollte doch auch in Ihrem Sinne sein, die Gemeinschaft der 
motivierten Freiwilligen in Stolpe zu erhalten.
Evangelische Kirchengemeinde Liepen - Medow - Stolpe
Liepen, Dorfstrasse 42; 17391 Neetzow - Liepen; Tel/Fax 
039721 52214
E-Mail: liepen@pek.de
� Liepen, den 06.07.2018
Gemeindevertreter�  
der Gemeinde Stolpe a. d. Peene 
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich finde es sehr schade, dass es nach dem Artikel im Amtsblatt 
Juni 2018 bezüglich des Friedhofes in Stolpe, keinen Versuch 
der Gemeinde Stolpe gab, auf die Kirchengemeinde zuzugehen 
und nach einer guten Lösung zu suchen.
Die Kirchengemeinde ist mehrmals auf die Gemeinde Stolpe 
zugegangen und hat um Mithilfe bezüglich der Mäharbeiten 
gebeten. Das letzte Gespräch fand im Herbst letzten Jahres in 
Spantekow im Beisein von Amtsleiter Herrn Quast und Frau Ha-
senjäger von der zuständigen Behörde statt.
Vereinbart war, dass der Vertreter der Gemeinde Stolpe das 
Anliegen in die Gemeindevertretung weiterleitet und wir als Kir-
chengemeinde über das Beratungsergebnis informiert werden. 
Das ist leider weder mündlich noch schriftlich erfolgt.
Eine Erhöhung der Friedhofsgebühren, wie vom Bürgermeister 
im Jahr 2013 vorgeschlagen ist möglich, nur bitten wir zu beden-
ken, dass es erhebliche Kostensteigerungen für alle BürgerIn-
nen der Gemeinden nach sich ziehen wird.
Wir bitten die Gemeindevertretung, sich noch einmal mit dem 
Bestattungsgesetz M/V zu beschäftigen, da die Gemeinde Stol-
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pe keinen eigenen kommunalen Friedhof betreibt.
Natürlich können sich die BürgerInnen auch auf anderen Fried-
höfen bestatten lassen, die außerhalb unseres Kirchgemeinde-
gebietes liegen und möglicherweise kostengünstiger sind, da 
sie von öffentlichen Geldern kofinanziert werden.
Wir fänden diese Variante sehr traurig, da so ein Stück Gemein-
dehistorie aus unseren Dörfern verloren geht.

Mit frdl. Grüßen,

i.A. des KGR Liepen-Medow-Stolpe

F. Reek-Winkler
Pastorin

Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten Juli August 2018

Monatsspruch für August 2018
Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und 
Gott in ihm.
1. Johannes 4,16
Gottesdienste
15. Juli 2018, 7. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr Krien
22. Juli 2018, 8. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gramzow
29. Juli 2018, 9. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr Krien
05. August 2018, 10. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Wegezin
10:30 Uhr Blesewitz
12. August 2018, 11. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Krien
19. August 2018, 12. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gramzow
26. August 2018, 13. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr Neuendorf
Mittwoch, 29. August 2018, Lobpreisgottesdienst mit Bi-
schof Dr. H. J. Abromeit
19:30 Uhr Kirche Blesewitz
02. September 2018, 14. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Krien Gottesdienst zum Schulanfang
09. September 2018, 15. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr Krien Jubelkonfirmation (Goldene/Diamantene) 

für die Jahrgänge 1957/58 bzw. 1967/68
Anmeldungen: montags bis mittwochs im Kir-
chengemeindebüro oder Telefon 039723 20365

Rückblick:
Liebe Älteste
Unser Gemeindefest mit dem Musical Lydia und dem anschlie-
ßenden bunten und fröhlichen Treiben auf dem Pfarrhof, war ein 
phantastischer Tag.
Eine gut gefüllte Kirche sorgte für überreichlichen Szenenap-
plaus und die jungen Darsteller glänzten mit einer hervorragen-
den Darstellung der Geschichte um die biblische Figur der Pur-
purhändlerin Lydia.
Schwungvolle Lieder, kleine und große Solosänger und gekonnt 
ausgeführte Dialoge machten das Zuhören zum Vergnügen. Die 
aufwendig gestaltete Kulisse nahm uns direkt mit hinein in das 
Geschehen am Mittelmeer.
Bei strahlendem Sonnenschein kamen viele Gäste, ließen sich 
Gegrilltes und Kuchen und Salate schmecken, oder erwarben 
schöne und nützliche Dinge bei den Verkaufsständen des Eine 
Welt Ladens Wolgast und der Diakonie aus Greifswald.
Die Kinder tummelten sich vergnügt beim Seilbahnfahren und 
den verschiedensten Kreativangeboten, die passend zum Musi-
cal Thema gestaltet wurden.
Wir danken von Herzen all den vielen, vielen Helfern die 
in jeglicher Form zum Gelingen dieses Tages beigetragen 
haben. Ein Riesendank an euch alle!

Kathrin Schulz
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„An den Quellen des Glauben“ Die Gesänge aus Taize. 
Sommersingen des Kirchenchores Krien/Iven mit anschließen-
dem Abendbufett.
Wir danken ganz herzlich allen, die zum Gelingen dieses mu-
sikalischen und kulinarischen Abends beigetragen haben und 
uns in vielfältigster Form unterstützten. Ein besonderer Dank gilt 
den Küsterinnen Adelheid Korinth und Michaela Säger, sowie 
dem gesamten Kirchengemeinderat Iven.
Im Namen des Kirchenchores Krien/Iven Kathrin Schulz
Pfarramt:
Pastor Andreas Behrens
17391 Krien, Rundstraße 59

Telefon: 039723 20365
0177 6534565

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2018
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser
Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK
IBAN DE35 1506 1638 0002 2015 00
überwiesen werden, bitte bei Verwendungszweck Kirchgeld 
bzw. Friedhofsgebühr angeben.
Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsver-
waltung zu beantragen.

Bürozeiten: Montag 08:00 - 11:00 Uhr,
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr,
Mittwoch 08:00 - 11:00 Uhr.

Telefon 039723 20365.

Allen eine gesegnete Urlaubs- und Ferienzeit.

Für den Kirchengemeindeverband Krien
Irmgard Breitsprecher

Pfarrsprengel  
Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste  
für die Monate Juli/August/September 2018

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

8. S. nach Trinitatis, 22. Juli
3. „Rundreisegottesdienst“

09:00 Uhr in Schwerinsburg, Friedhof
10:00 Uhr in Japenzin, Kirche

11:00 Uhr in Neuenkirchen, Kirche
Im Anschluss Essen in Spantekow!

9. S. nach Trinitatis, 29. Juli
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr in Spantekow, Kirche
11. S. nach Trinitatis, 12. August
09:00 Uhr in Boldekow, Kirche
10:15 Uhr in Japenzin, Kirche
12. S. nach Trinitatis, 19. August
09:00 Uhr in Wusseken, Kirche
10:15 Uhr in Spantekow, Kirche
13. S. nach Trinitatis, 26. August
09:00 Uhr in Drewelow, Kirche
10:15 Uhr in Neuenkirchen, Kirche
14. S. nach Trinitatis, 2. September

Gemeindeausflug mit Besuch des Gottes-
dienstes in Kirchdorf/Poel

15. S. nach Trinitatis, 9. September
09:00 Uhr in Spantekow, Kirche
10:15 Uhr in Sarnow, Kirche, Gottesdienst zum Tag des of-

fenen Denkmals
16. S. nach Trinitatis, 16. September
09:00 Uhr in Japenzin, Kirche, Erntedankgd.
10:15 Uhr in Neuenkirchen, Kirche, Erntedankgd.

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau 
Uhle. - Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im Chor 
ein. Sie müssen keine besonderen Vorkenntnissse aufweisen. 
Wenn Sie Freude an einer guten Gemeinschaft und am Singen 
haben, kommen Sie vorbei! Der Chor macht in den Monaten 
Juli und August Sommerpause und beginnt Anfang September 
wieder.

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu ei-
nem offenen Kindernachmittag eingeladen. Die Zeiten sind so 
abgestimmt, dass die Kinder im Anschluss mit den Schulbus-
sen nach Hause fahren können. - Wir beschäftigen uns mit den 
Geschichten der Bibel, basteln, spielen und, und, und ... - Falls 
Sie wünschen, dass Ihr Sohn oder Ihre Tochter auch ein-
geladen werden, rufen Sie uns im Pfarramt an (Tel.: 039727 
20369). - Die Christenlehre wird im kommenden Schuljahr wie-
der jeden Dienstag stattfinden.

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der zu-
künftigen 7. und 8. Klassen herzlich eingeladen. - In der Zeit 
des Konfirmandenunterrichts werden wir uns mit Fragen des 
Glaubens beschäftigen, Ausflüge unternehmen sowie hin und 
wieder an der Gestaltung von Gottesdiensten mitwirken. - Nach 
unserer Konfirmandenfahrt und dem festlichen Konfirmantions-
gottesdienst treffen sich die Konfirmanden im neuen Schuljahr 
wieder.

Die Junge Gemeinde trifft sich im September wieder! Näheres 
dazu im Pfarramt.
Rückblick
775 Jahre Wusseken
Naja, dieser Ort ist eigentlich noch viel älter. 775 Jahre beziehen 
sich auf die urkundliche Ersterwähnung dieses Ortes. Mit einem 
Gottesdienst am Sonnabend, dem 9. Juni, begann der Festtag. 
Der Kirchenchor war dabei, viele Einwohner und mit Wusseken 
Verbundene kamen zum Gottesdienst und durften die seit Jah-
ren erfolgreichen Arbeiten an der Wussekener Kirche betrach-
ten. Anlässlich dieses Festes kam nun der neue Leuchter im 
Altarraum hinzu. Wolfgang Jonas aus Anklam hat diese wunder-
bare Arbeit angefertigt; D. Westphal hat den Leuchter verkabelt 
und an die richtige Stelle gehängt. Vielen Dank beiden!! und 
auch den Spendern, die dieses Projekt ermöglicht haben.
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Sommersingen in Spantekow
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud ...“, dieses wunderbare 
Lied haben wir in diesem Jahr mit allen seinen 15 Strophen in 
verschiedensten Formen gesungen. Denn am Sonntag, dem 1. 
Juli, war es wieder soweit: das Sommersingen in der Spante-
kower Kirche. Bläser aus Wolgast und Wusterhusen begleite-
ten die Sommermusik und der Spantekower Kirchenchor war 
natürlich mit dabei. Unsere Kantorin, Frau Uhle, hatte ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Pfarrer Staak lud die 
Zuhörer ein, etwas „tiefer“ in die Geschichte dieses Liedes, einst 
von Paul Gerhardt gedichtet, einzutauchen. Im Rahmen der 
Sommermusik wurde Pastor i. R. J. Haerter, der bis 1976 Pas-
tor in Spantekow war, für seine 70-jährige Bläserarbeit durch 
den Landesposauenwart Huss ausgezeichnet. Ein bewegender 
und dankbarer Moment. Im Anschluss gab es wieder ein rei-
ches Büffett mit herzhaften und süßen Dingen. - So leben wir 
Gemeinschaft über die Ortsgrenzen hinaus. - Vielen Dank al-
len, die zum Gelingen dieses Nachmittages beigetragen haben: 
allen Helfern, allen Musikmachenden und allen, die gebacken, 
gegrillt und fürs Büffett etwas beigetragen haben!

Junge Gemeinde
Die Konfirmatiion lag fast auf den Tag genau einen Monat zu-
rück, da trafen die „neuen“ JG-ler auf die „alten“. Ein erster 
Junge Gemeinde Abend fand am 22. Juni in Spantekow statt. 
Zunächst ging es erstmal ums Kennenleren, denn die Alters-
spanne der über 15 Jugendlichen geht nunmehr vom 14. bis 
zum 24. Lebensjahr. Da gibt es viel zu erzählen. Nach dem Gril-
len mit mitgebrachten Salaten, Nachspeisen usw. war Zeit zum 
Erzählen, Musik hören und einer „Reise nach Jerusalem“. Nach 
der Sommerpause geht es weiter. Herzliche Einladung an allen 
Jugendlichen, die kommen wollen. Wer Fragen hat: einfach im 
Pfarramt anklingeln: Tel.: 039727 20369.

Ausblick

Andacht zum 175. Jubiläum Feuerwehr Boldekow
Die zumindestens älteste Feuerwehr im Pfarrsprengel Span-
tekow wird 175 Jahre alt. Anläßlich dieses besonderen Tages 
beginnen wir diesen Festtag am Sonnabend, dem 25. August, 

mit einer Andacht in der Boldekower Kirche. Seien Sie somit 
eingeladen am 25. August um 9:30 Uhr in die Kirche zu Bolde-
kow zu kommen.

Kammerchor „Kant“ in Wusseken
Der in unserer Region durch die Vertriebenen-Treffen in Anklam 
bekannt gewordene Kammerchor „Kant“ wird am Sonnabend, 
dem 1. September 2018, in der St.-Marien-Kirche zu Wusseken 
ein Konzert geben. Darauf freuen wir uns schon sehr; verbun-
den mit der Bitte, die örtlichen Aushänge zu beachten.

Abend im Pastorgarten
Am Freitag, dem 31. August 2018, sind die Ehrenamtlichen 
der kommunalen sowie Kirchen-Gemeinde zum 11. Mal in den 
Pfarrgarten Spantekow eingeladen! Die kommunale als auch 
Kirchengemeinde möchte mit diesem Abend all Jenen danken, 
die sich für ihre Gemeinde einsetzen und sich für den Erhalt 
verschiedenster gemeinschaftlicher Aktionen stark machen. - In 
den vergangenen Jahren durfte man an diesen Abenden sehen, 
wie viele Bürgerinnen und Bürger sich für den Nächsten einset-
zen. Wir beginnen am Freitag um 18:00 Uhr, hoffen auf gutes 
Wetter und gute Stimmung!

Gemeindefahrt auf die Insel Poel
In diesem Jahr führen uns die Wege auf die Insel Poel. Vielen 
ist sie nur auf der Landkarte bekannt. Wir wollen an diesem Tag, 
dem 2. September, früh starten, um dann in Kirchdorf den Got-
tesdienst zu besuchen. Danach kehren wir in ein Gasthaus auf 
der Insel ein und haben einen Abstecher nach Wismar geplant. 
Anmelden können Sie sich im Pfarrbüro Spantekow; beachten 
Sie jedoch, dass in der Urlaubszeit das Büro auch mal nicht 
besetzt ist.

Altar der Kirchdorfer Kirche

Freizeit & Urlaubszeit
In der Zeit der Evangelischen Kinderfreizeit wird Pastor Ph. 
Staak vom 15. Juli bis 20. Juli durch Pastorin Frauke Reek-
Winkler, Liepen vertreten. Vom 23. Juli bis 15. August ist Pfar-
rer Staak im Urlaub. Die Vertretung für Amtshandlungen und 
dringende Anliegen liegt in dieser Zeit bei Pastor Jörg Heinrich, 
Anklam, Kleinbahnweg 6.
Schauen Sie doch mal ins Internet: www.nordkirche.de
Alle Bilder, wenn nicht extra gekennzeichnet: ©PSTAAK

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2018
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt 
Spantekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeinde-
bereiche auf folgende Konten einzahlen:
für den Bereich Spantekow für den Bereich Boldekow-

Wusseken
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam
IBAN - DE88 1307 0024 0431 
6600 00
BIC - DEUTDEDBROS

Kirchengemeinde Boldekow-
Wusseken,
Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 
0009 99
BIC: NOLADE21GRW
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 Kontakt: Evangelisches Pfarramt Spantekow,
Burgstraße 13, 17392 Spantekow
Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401,
Mail: spantekow@pek.de

Die Nachtfaltersaison hat begonnen.

Ich grüße Sie herzlich aus dem Pfarrhaus Spantekow und wün-
sche Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

Hallo liebe Trödler -  
es geht weiter in Rosenhagen

Nächster Flohmarkt am 19.8.18 von 10 bis 15 Uhr

Im Juni haben wir wieder mit unseren gemütlichen Flohmärkten 
in Rosenhagen begonnen.
Fünfzehn Händler hatten ihre Stände aufgebaut und bei sonni-
gem Wetter auf Trödler gewartet. Davon gab es leider zu weni-
ge. Trotzdem war die Stimmung gut, es gab Kaffee und Kirsch-
suppe bei Familie Weyer. Diesmal brauchen wir mehr Besucher. 
Bitte sagen Sie es weiter, bringen Sie Freunde und Familie mit. 
Händler müssen sich vorher nicht anmelden
und hinterher keine Standgebühr bezahlen. 

Der Aufbau kann ab 8 Uhr beginnen - überall, außer in der Ein-
fahrt der Anwohner. Machen Sie mit - verwandeln Sie unsere 
Dorfstrasse für ein paar Stunden in eine bunte Piazza!

Paula Holunder, 
Tel: 0152 26710
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Fahr- &Reitturnier in Spantekow
Am 18. und 19. August treffen sich im pferdesportbegeisterten 
Spantekow wieder Fahrer und Reiter mit ihren Gespannen und 
Pferden zu einem Pferdesportwochenende.
Los geht es am Sonnabend um 08:00 Uhr auf dem alten Sport-
platz mit dem Fahrturnier.
Am Sonntag startet das Reitturnier ebenfalls um 08:00 Uhr.
Geritten werden Prüfungen der Dressur Klasse A und Springen 
der Klasse L sowie natürlich für die jüngsten Reiter und Anfän-
ger Prüfungen aus dem Breitensportbereich der WBO.
Der Eintritt ist an beiden Tagen wieder frei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und die Mitglieder des Reit- & 
Fahrvereins „Zur Wasserburg“ Spantekow freuen sich auf viele 
Besucher an diesen Tagen.

Der Vorstand des RFV „Zur Wasserburg“ Spantekow e.V.

Kindertag in Bugewitz
Unter dem Motto „Klein aber Fein“ verbrachten die Kinder, ge-
meinsam mit ihren Muttis, Vatis, Omis und Gästen ihren diesjäh-
rigen Kindertag in der Gemeinde Bugewitz.
Bei Spiel und Sport, einer liebevoll gestalteten Kaffeetafel, Na-
schereien und Leckeres vom Grill verlebten alle gemeinsame, 
gesellige Stunden.
Bei sommerlichen Temperaturen stand natürlich das Toben auf 
der Hüpfburg im Mittelpunkt.
Aber auch die Mal- und Baststraße zauberte besonders bei den 
Mädchen einen sichtbaren Glanz, als Ausdruck der Freude in 
die Gesichter der Kinder.

Allen, die diesen Tag in der Gemeinde Bugewitz gestalteten, 
nochmals ein herzliches Dankeschön.

Abfahrt nach Borne Sulinowo
Im Rahmen der Partnerschaft zwischen dem Amt Anklam und 
der Stadt Borne Sulinowo nehmen 26 Mitglieder der Jugendweh-
ren und sechs Betreuer vom 09. bis zum 13.07.2018 an einem 
Jugendcamp in Borne Sulinowo teil. Die Teilnehmer wurden am 

09.07.2018 vor dem Feuerwehrgerätehaus in Spantekow ver-
abschiedet. Den deutschen und polnischen Jugendlichen steht 
eine ereignisreiche Woche bevor. Im August werden wir im Mit-
teilungsblatt über Höhepunkte beim Treffen und Eindrücke der 
Jugendlichen berichten. Im nächsten Jahr werden wir Jugendli-
che aus Borne Sulinowo nach Deutschland einladen.

Quast

Herzliche Glückwünsche
Einladung

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Ducherow
lädt herzlichst die Senioren aus Ducherow,

die im III. Quartal 2018
Geburtstag hatten und haben

zum Kaffeenachmittag am 18.09.2018,
14:00 Uhr im Seniorenraum

der Gemeinde Ducherow ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
wünschen Ihnen

einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand
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„Damals war`s …“

So das diesjährige Motto des Ge-
meinde- und Dorffestes in Krien, das 
Geschichte und Geschichten leben-
dig werden ließ.
Die Feierlichkeiten begannen mit ei-
nem Festumzug, welcher von einem 
Mönch, dem Bürgermeister der Ge-
meinde und den Neubrandenburger 
Stadtfanfaren angeführt wurde. Der 
Mönch symbolisierte die erste ur-
kundliche Erwähnung Kriens im Zu-
sammenhang mit dem Kloster Stolpe 
und stand für den Beginn der Ortsge-
schichte, während der Bürgermeis-
ter die Gegenwart verkörperte. Was 
dann nach 790 Jahren Dorfgeschich-
te Krien heute ausmacht, wurde durch 
die zahlreichen Handwerksbetriebe, 
Gewerbetreibenden, privaten Unter-
nehmen, der Kita „Zwergenland“, der 
Schule „Schwalbennest“, der Sozi-
alstation, der Arztpraxis und nicht 
zuletzt auch durch die vielen Vertre-
tungen der Gemeindedörfer, Vereine, 
Haus- und Straßengemeinschaften 
sehr eindrucksvoll präsentiert.
Entlang des Festzuges säumten vie-
le Menschen die Straßen und zahl-
reiche Grundstücke waren festlich 
geschmückt. Der Umzug führte über 
Bauern-, Rund- und Molkereistraße 
vorbei an einer Tribüne zum Festge-
lände auf dem Kriener Sportplatz. 
Von der Tribüne moderierte Herr Dr. 
Küttner den vorbeiziehenden Zug, 
begrüßte alle Teilnehmer, stellte die-
se bzw. ihr Wirken für Krien und die 
Gemeinde vor.
Auf dem Festgelände folgte das 
Grußwort des Bürgermeisters, und 
die Kriener Feuerwehr, begleitet von 
den Neubrandenburger Stadtfanfa-
ren, lud zu einem zünftigen Erbsen-
eintopf aus der Gulaschkanone sowie 

zum Platzkonzert ein.
Hüpfburg, Basteln, Kinderschminken, 
Spiel und Spaß, eine Flugshow des 
Modellsportclubs Anklam sowie eine 
große Tombola sorgten für Kurzweil 
bis zum Auftritt der Kita „Zwergenland“ 
und der Kriener Tratsch-Weiber. „Dei 
Lütten“, „Martha“, „Lotti“ und „Hertha“ 
begeisterten mit zahlreichen Episo-
den aus 50 Jahre Kitageschichte, 
mit viel Witz, Humor und Parodie, mit 
Tänzen und Liedern oder „Upp Platt“ 
das Publikum von Anbeginn und lie-
ßen kein Auge trocken. Zu begeistern 
auf ganz andere Art, vermochte der 
Frauenchor Krien/Neetzow, welcher 
mit seinem Gesang zahlreiche Gäs-
te zu Kaffee und Kuchen ins festlich 
geschmückte Zelt lockte.
Nochmals heiß her ging es mit den 
Movimentos, einer Trommlergruppe 
aus Rostock. Sie animierten zum 
Mitmachen, heizten die Stimmung 
so richtig an und hatten keine Chan-
ce, ohne mehrere Zugaben von der 
„Bühne“ zu kommen.
Gegen 18:00 Uhr fieberten alle der 
Verlosung der Preise aus der „Pas-
sierschein-Lotterie“, ein Telefunken 
Flachbildfernsehgerät, ein Fahrrad 
teils gesponsert vom Fahrradfach-
markt Prepernau und ein Gutschein 
für zwei Übernachtungen mit Früh-
stück incl. Nutzung des Spa-Bereichs 
gesponsert vom Hotel und Restaurant 
Am Peenetal Liepen, entgegen.
Schließlich war das Festzelt abermals 
berstend voll, als DJ Dani zum abend-
lichen Tanz für Jung und Alt auflegte 
und als dann kurz vor 23:00 Uhr ein 
Feuerwerk den Nachthimmel erstrah-
len ließ waren alle bester Laune und 
tanzten bis zum frühen Morgen in den 
Sonntag hinein.

790 Jahre Krien und         50 Jahre Kita „Zwergenland“
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790 Jahre Krien und         50 Jahre Kita „Zwergenland“
Für das leibliche Wohl war über den 
ganzen Tag gesorgt, ebenso für Eis 
und kühle Getränke und zum Abend 
gab‘s Schwein am Spieß und noch-
mals Freibier.
Allen Sponsoren, den Versorgern, den 
Akteuren, insbesondere denjenigen, 
die über Wochen und Monate bei den 

zahlreichen Vorbereitungsrunden mit 
Ideen, immer guter Laune und großer 
Einsatzbereitschaft dieses Fest zu ei-
nem Erlebnis haben werden lassen, 
ein großes Dankeschön.

Im Namen der Gemeindevertretung

Mike Stegemann
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3. Benefizkonzert auf Landskron
Auch in diesem Jahr kommt das 
Heeresmusikkorps wieder nach 
Landskron, um den Kulturhistori-
schen Verein Burgruine Landskron 
- Janow e.V. bei der Erhaltung der 
Burganlage zu unterstützen.
Am 7. Juni 2018 ist es soweit, da 
geht es wieder musikalisch auf der 
Burg zu.

Wir hoffen auf viele Gäste und gute Stimmung.
Karten sind sowohl im Vorverkauf als auch an der Abendkasse 
zu erhalten.

Kulturhistorischer Verein Burgruine Landskron-Janow e. V.

Kinderfest- und Arbeitseinsatz Butzow
„Es gibt immer was zu tun“

Und so trafen sich am 19.06.2018, einige Vereinsmitglieder zu 
einer „Schönheitskur“ für unsere Vereinsräume im Bürgerhaus. 
Helmut Jendraschek, Ole Michelson und Ingo Gryss gaben den 
Wänden einen neuen Anstrich und wechselten den Fußboden-
belag aus, denn der alte Belag hatte ausgedient. Ausgedient 
hatten in der Küche auch einige Materialien und Gegenstände, 
welche durch Kathrin Michelson entsorgt wurden. Gleichzeitig 
wurde auch dort mal „richtig sauber“ gemacht.
Vielen Dank an die Helfer.

Wandbild Bürgerhaus Butzow

Verein  
„Dörfergemeinschaft am Stegenbach e.V.“
725 Jahre Lüskow 1291 - 2016
675 Jahre Teterin 1338 - 2013
650 Jahre Butzow 1365 - 2015
Piratenfest in Butzow

Es hat zwar wieder nicht zum 1. Juni mit der Kindertagsfete ge-
klappt, aber gefeiert wurde trotzdem und diesmal am 09.06.2018 
auf dem Festplatz in Butzow.

„Käptn Fiedel Flint“ ist gemeinsam mit den Kindern in See 
gestochen. Eine aufregende Reise begann. Die kleinen Piraten 
mussten ihren ganzen Mut und ihre Geschicklichkeit bei den 
verschiedensten Spielen zeigen. Natürlich ging es auch auf eine 
gefährliche Schatzsuche ...
Ob der Schatz gefunden wurde und was es war, wird natürlich 
nicht verraten.
Bei sonnigem Wetter konnten sich die zahlreich gekommenen 
Kinder auch auf der Hüpfburg austoben. Es hatten alle sichtlich 
viel Spaß dabei.
Nach der ganzen Aufregung konnten sich die „Freibeuter“ bei 
einem kleinen Imbiss und Getränken stärken.
Danken möchte ich vor allem Frau Fiedelmann, stellvertretend 
für alle, die sich an diesem Nachmittag mit eingebracht haben.
Vielen Dank für den gelungenen Nachmittag.

Böllern auf Landskron am 4. August
In diesem Jahr führt der Verein Burgruine Landskron- Janow 
e.V. gemeinsam mit dem Schützenverein Grischow auf der Bur-
gruine Landskron zum 4. Mal das traditionelle Schützenfest 
durch.
Am 4. August ab 10 Uhr geht es los.
Besucher aus nah und fern sind herzlich eingeladen sich von 
der Atmosphäre auf der Burg verzaubern zu lassen. Ein mittel-
alterliches Markttreiben mit mancherlei Überraschung erwartet 
die Besucher.
Natürlich wird es auch wieder laut auf der Burg, immer wenn zur 
vollen Stunde die Kanonen abgefeuert werden.

Erntekrone 
Bürgerhaus Butzow
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 Besucher haben die Möglichkeit die Kanoniere und Schützen an 
ihren Kanonen zu erleben.
Schwert- und Axtkämpfer sowie Bogenschützen kann man bei 
ihren Kämpfen beobachten.
Auch für Kinder wird es keine Langeweile geben.
Natürlich wird auch für die kulinarischen Genüsse gesorgt.

Kulturhistorischer Verein Burgruine Landskron-Janow e.V.

Seelensätze machen warme Herzen
Wenn jeder Mensch auf der Welt nur einen einzigen anderen 
Menschen glücklich machte, wäre die ganze Welt glücklich.
(Johannes Mario Simmel, österreich. Schriftsteller)

Ich habe mich entschieden, glücklich zu sein. Das ist besser für 
die Gesundheit.
(Voltaire, französ. Philosoph)

Alles, was uns wirklich nützt, ist für wenig Geld zu haben, nur 
das Überflüssige kostet viel.
(Axel Munthe)

Das größte Vergnügen im Leben besteht dartin, das zu tun, von 
dem die Leute sagen, du könntest es nicht.
(Walter Bagehot, britischer Ökonom)

Es ist allemal besser, mutig drauflos zu gehen, als zu bedächtig.
(Ernst Moritz Arndt, deutscher Schriftsteller)

Das Beste an der Zukunft ist vielleicht der Umstand, dass immer 
nur ein Tag auf einmal kommt.
(Dean Acheson, US-amerikan. Politiker)

Das Leben ist ein Spiel. Man macht keine größeren Gewinne, 
ohne Verluste zu riskieren.
(Christina von Schweden, ehemal. Königin von Schweden)

Die besten und schönsten Dinge auf der Welt kann man weder 
sehen noch anfassen. Man muss sie mit dem Herzen fühlen.
(Helen Keller)

Lebenskünstler ist, wer seinen Sommer so erlebt, dass er ihn 
auch noch im Winter wärmt.
(Alfred Polgar)

Sei du selbst die Veränderung, die du in der Welt sehen willst.
(Mahatma Gandhi)

Gewonnen hat immer der, der lieben, dulden und verzeihen 
kann.
(Hermann Hesse, deutsch-schweiz. Schriftsteller)

Fröhlichkeit ist nicht die Flucht vor Traurigkeit, sondern der Sieg 
über sie.
(Gorch Fock, deutscher Schriftsteller)

Gibt es eine bessere Form, mit dem Leben fertig zu werden als 
mit Liebe und Humor?
(Charles Dickes, brit. Schriftsteller)

Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Ge-
ben. Wer andere glücklich macht, wird glücklich.
(Andre Gide, französ. Scheiftsteller)

Leben sollte man leben, und nicht die ganze Zeit darüber dis-
kutieren.
(Isabelle Adjani)

Schenke deinen Träumen stets ein offenes Ohr. Sie sind die Tür 
ewiger Weisheit.
(Indisches Sprichwort)

Kraft und Schönheit sind Vorzüge der Jugend, die Blüte des Al-
ters aber ist die Besonnenheit.
(Demokrit, griech. Philosoph)

Es gibt vielerlei Lärm. Aber es gibt nur eine Stille.
(Kurt Tucholski, deutscher Schriftsteller)

Jeder kehre vor der eigenen Tür - und die Welt ist sauber.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Die größten Menschen sind jene, die anderen Hoffnung geben 
können.
(Jean JauMs, französ. Politiker)

Du kannst alles haben wovon du träumst, wenn du bereit bist 
den Grundsatz aufzugeben, dass du es nicht schaffst.
(Robert Anthony, amerikan. Pastor)

Liebe ist die stärkste Macht der Welt, und doch ist sie die demü-
tigste, die man sich vorstellen kann.
(Mahatma Gandhi, indischer Rechtsanwalt u. Politiker)

Heiterkeit und Frohsinn sind die Sonne, unter der alles gedeiht.
(Jean Paul, deutscher Schriftsteller)

Dumme Gedanken hat jeder, nur der Weise verschweigt sie.
(Wilhelm Busch)

Sage nicht immer, was du weißt, aber wisse immer, was du 
sagst.
(Matthias Claudius, deutscher Dichter)

Rolf Bahler
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Motorgeräte Steffen – 
der Partner für Ihren Garten.

Anklam (MiB). Schon in dritter Generation gibt es Motorgeräte Steffen in 
Anklam. Es wurde 1987 vor über dreißig Jahren als „Elektromechanische 
Werkstatt Manfred Ranz“ am gleichen Standort wie heute gegründet. 
Der Familienbetrieb blieb weiter bestehen als Tochter Karin Steffen die 
Geschäftsführung übernahm. Gemeinsam mit ihrem Ehemann Maik Steffen 
verkauften sie Motor- und Gartengeräte. Inzwischen ist der damalige Ein-
Mann-Betrieb auf fünf Mitarbeiter angewachsen. Seit vier Jahren ist auch 
Sohn Robert im Team. Er hatte zuvor acht Jahre in Rostock als Logistiker 
sein Geld verdient, bis es ihn wieder zurück in die Heimat zog, wo es am 
schönsten ist. „In den letzten Jahren ist die Nachfrage nach Mährobotern 
gestiegen. Dafür sind wir Spezialisten“, erzählt er. „Mit den Modellen von 
Husqvarna bieten wir hier eine breite 
Palette für die Unterschiedlichsten An-
forderungen an.“ Nach dem Verkauf 
kommt der Service und wenn es mal 
nötig ist, auch die Reparatur in der an-
gegliederten Werkstatt für Motor- und 
Gartengeräte auch anderer Hersteller. 

- Anzeige -

Stadt Usedom
Waldbestattung im  

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Unternehmen stellen sich vor

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden

Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf die Hin-
terbliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die Familie in die-
ser Situation meist überfordert. Umso wichtiger ist jetzt professi-
onelle Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer in den folgenden, 
schwierigen Tagen ist der Bestattungsunternehmer. Er ist nicht 
nur für die Beerdigung maßgebend. Darüber hinaus unterstützt 
er beim Schalten von Traueranzeigen, bei der Koordination mit 
Pfarrer und Kirche, er berät bei der Gestaltung der Trauerkarten 
und erledigt auf Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit 
koordiniert und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge.
Zögern Sie nicht lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate zie-
hen. Je früher er sich kümmert und alle notwendigen Schritte 
einleitet, desto eher können Familie und Verwandte sich der 
wichtigen Trauerarbeit, die nun ansteht, voll und ganz widmen. 
Bestatter sind in ausnahmslos allen Fragen zum Trauerfall kom-
petente Berater, auf die man sich hundertprozentig verlassen 
kann. 

Helfer 
in schweren Stunden
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Benzin im Blut und Motorsound ist Musik in Deinen Ohren?

Perfekt! Wir sind ein stetig wachsendes Mehrmarken-Autohaus der Marke „auto-guenstiger“ 
mit Schwerpunkten VAG Gruppe und Transportern und suchen per sofort eine(n)

KFZ-MECHANIKER (m/w)
oder KFZ-MECHATRONIKER (m/w)

Was wir von Dir erwarten:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Kfz-Mechaniker, Mechatroniker oder Karosseriebauer 
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Motivation, Loyalität
• Teamfähigkeit und Freude an Fahrzeugen 
• logisch denken und analysieren 
• effektive und zielgerichtete Arbeitsweise

Welche Aufgaben erwarten Dich:
• Wartung, Prüfung und Instandsetzung 
• Fehlerdiagnose und -behebung 
• Instandsetzung von leichten Unfallschäden 
• Reifenmontage, Austausch von Verglasungen
• Achsvermessungen und -einstellungen
• gute Deutschkenntnisse von Vorteil

Wir bieten:
• Sicherer Arbeitsplatz mit modernster Technik
• stetige Weiterbildung und Schulung (OBD, Klima, AU)
• familiäres Betriebsklima, Mitarbeiterevents
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Mitarbeiterkonditionen bei Fahrzeugen und Teilen
• Arbeitskleidung wird gestellt
• Mitarbeiterangebote (z. B. adidas, Zalando, etc.)

Sende Deine Kurzbewerbung mit Qualifikation und Lebenslauf bitte an: Lars Wassenaar 
(verkauf@auto-guenstiger.gmbh) oder vereinbare sofort einen persönlichen Termin unter 
039601-28816.

auto-guenstiger® GmbH ist ein herstellerunabhängiges Markenautohaus mit Stammsitz in 
Friedland. Wir verkaufen Neu- und Gebrauchtwagen aller Fabrikate und betreuen diese auch 
in unserer Werkstatt. Zu unseren Kunden zählen Privatleute, Geschäftskunden und Behörden 
mit Fuhrparks.

Friedland
Telefon 039601 - 28 80
www.auto-guenstiger.gmbh

KO
LL
EG
E 

GESUCHT

… ab sofort als Mitarbeiter/in im VERKAUF
LINUS WITTICH Medien KG | z. Hd. Herrn Groß | Tel. 039931 579-0 | Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | bewerbung@wittich-sietow.de

Stellenmarkt
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Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

www.wowi-wolgast.de
Wolgaster Wohnungswirtschafts GmbH · Mühlentrift 5 · 17438 Wolgast · Telefon: 03836/27150

Wer bis zum 13.8.2018 einen 

Mietvertrag bei der WOWI abschließt,

erhält ein Gratis-Ticket

für das Adel Tawil Konzert

auf der Schlossinsel 

Wolgast am 17.8.2018

 

Für ebene  
Oberflächen
(djd). Moderne Fließestriche 
bieten bereits in der Baupha-
se viele Vorteile. So verfügen 
sie über selbstnivellierende 
Eigenschaften, die für eine 
einfache und schnelle Verar-
beitung sorgen - und vor allem 
auch für besonders ebene 
Flächen mit hoher Festigkeit. 
Damit schafft der Estrich im 
wahrsten Sinn des Wortes 
die Grundlage für vielfältige 
Bodengestaltungen, ob mit 
trendigen Designbelägen, 
großformatigen Fliesen oder 
auch mit Teppich sowie Lami-
nat. Mehr Informationen gibt 
es etwa beim unabhängigen 
Verband für Dämmsysteme, 
Mörtel und Putz e.V. unter 
www.vdpm.info.

Moderne Fließestriche bewirken nicht nur einen besonders effektiven 
Trittschallschutz. Da sie besonders dünn aufgetragen werden können, 
bieten sie auch Vorteile in der Bauphase.
� Foto: djd/Fachverband Wärmedämm-Verbundsysteme e.V./Lanxess
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&Ausgehen   � Genießen

Einfach mal raus 
Viel zu selten sind die Gele-
genheiten, an denen man sich 
sonst mit Freunden und Familie 
in geselliger Runde trifft. Und 
mit dem Putzen der Küche 
mag man sich nach dem Essen 
kaum aufhalten, während sich 
die Gäste am „Kulturprogramm“ 
erfreuen oder über alte Zeiten 
plaudern. Da ist es vorteilhalft, 
wenn sich um die Vorbereitung 
und den anschließenden Ab-
wasch jemand kümmert. Sel-
ten sind die Gegebenheiten in 
den eigenen vier Wänden für 
größere Feste ausreichend, so 
dass man ohnehin nach ande-
ren Räumlichkeiten Ausschau 
halten muss. Zu guter Letzt ist 
es doch am schönsten, nach 
einer langen Feier nach Hause 
gehen zu können, ohne an das 
Aufräumen am nächsten Tag 
denken zu müssen.

Gern richten wir Ihre 
Familienfeier aus!
Sie können auch 

unseren Partyservice 
nutzen!

20.07. bis 27.07.2018 
ab 17.00 Uhr

STEAKWOCHE 
mit typischen Beilagen vom Grill

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension

Heidemühl 3 · 17398 Ducherow · Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de
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Kletterpark Ueckermünde bietet Spaß 
für Groß und Klein

Der Kletterpark Ueckermünde ist nunmehr schon seit 2012 für Urlauber und Einheimische ein be-
liebtes Ausflugsziel. Den Besuchern des Kletterparks erwarten dabei jede Menge Spaß, Abenteuer 
und Action! Testen Sie Ihre Fähigkeiten an mehr als 90 Kletterelementen! Von der Netzbrücke über 
schwankende Bohlen bis zum Tarzan-Seil sind die verschiedensten Aufgaben zu lösen. Es geht 
immer von Baum zu Baum, Schritt für Schritt, auf sechs Parcours (Spaß, Spiel, Fitness, Training, 
Abenteuer und Risiko) mit wachsendem Schwierigkeitsgrad, wobei der Abenteuer-Parcours seit der 
neuen Saison ein neues Gesicht bekommen hat. Für einen kompletten Durchlauf aller Stationen sind 
dabei schon mal rund 2,5 Stunden Kletterspaß einzuplanen. Ein absolut sportliches Freizeitvergnügen 
für nahezu jeden! Ob Familie, Schulklasse, Clique oder die Belegschaft der Firma - diese Faszina-
tion inmitten der Natur sollte sich wirklich niemand entgehen lassen. Das Mindestalter im Parcours 
ist fünf Jahre, somit können schon die Kleinsten selbstständig oder in Begleitung ihrer Eltern den 
Wald mal aus einer ganz anderen Perspektive erkunden. Im Kletterwald Ueckermünde wird Dank 
des neuen Sicherungssystems die höchste Stufe der Kletterwaldnorm erfüllt. Ein unbeabsichtigtes 
Entsichern ist nicht mehr möglich.

Nachtklettern am 20.07.18 und 03.08.18 ab 21.30 Uhr
Anmeldung bitte bis 13.07.18
Nähere Infos unter 0152 04349033

Öffnungszeiten 2018:
30.03. – 03.05.18 Di., Fr.- So. 11.00 – 18.00 Uhr 
04.05. – 27.05.18 Di., Fr.- So. 11.00 – 19.00 Uhr 
28.05. – 02.09.18 täglich  10.00 – 19.30 Uhr 
03.09. – 30.09.18 Di., Fr.- So. 11.00 – 18.00 Uhr 
01.10. – 14.10.18 täglich  10.00 – 18.00 Uhr 
15.10. – 31.10.18 Di., Fr.- So. 11.00 – 17.00 Uhr 

- Anzeige -

Kletterwald
Ueckermünde

Spaß, Action, Abenteuer
in den Wipfeln der Bäume

Öffnungszeiten
Hauptsaison

Juni - August + Ferien
Täglich 10.00 - 19.30 Uhr

April + Mai, September + Oktober
Feiertag + Dienstag

Freitag, Sonnabend, Sonntag
10.00 - 19.00 Uhr

0152 04349033
039771 548211

www.kletterwald.de

Nachtklettern am 20.07. und 03.08. ab 21.30 Uhr, Anmeldung bis 13.07., Tel. 0152/04349033
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KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG
Stück für Stück zum Erfolg, 

mit uns!

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47
Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33
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auto-guenstiger®

DER Transporter-Profi
in Friedland und Umgebung

4 von 165 sofort oder kurzfristig (7 Tage) verfügbaren RENAULT Transportern 
L1H1, L2H2, L3H2 mit Tageszulassungen, versch. Ausstattungen, alle EURO 6.

Bestellung auch von Ford, VW, Peugeot, Citroën oder Fiat/Ducato möglich.

!!! Nachlässe zwischen 33 – 42 % vom Listenpreis!!!
Alle Rahmenabkommen und Abrufscheine (z. B. Hermes, Handwerk, Jäger) möglich.

Friedland · Tel. 039601 - 28 80 · www.auto-guenstiger.gmbh

Lassen Sie 
sich beraten!

Urlaubszeit = Reisezeit
Kurreisen
Kur- & Wellnessurlaub am Meer

Der Gesundheit etwas Gutes zu tun gewinnt immer mehr an  
Bedeutung. Egal ob als Vorsorge oder Rehabilitation, die  
Gesundheit ist nun mal das wichtigste Gut eines jeden Men-
schen. Ein perfekter Ort zur Erholung ist das Meer. Wasser hat 
einen wohltuenden Einfluss auf die Gesundheit und das Wohl- 
befinden. Es beruhigt die Sinne und verbessert die Laune. 
Gleichzeitig spendet es Energie und Entspannung. Wasser ist 
ein grundlegender Bestandteil der populären und modernen 
Kur- und Wellnessanwendungen. Wo können wir zweifellos die 
Vorteile dieses Elementes, das dem Körper und Geist Kraft und 
Vitalität schenkt, besser in Anspruch nehmen, wenn nicht an 
der Ostsee? Genau hier können Sie das ganze Jahr über den 
beruhigenden Meereswellen zuhören, das gesunde Meeres-
klima genießen und in eines der modernen Kurhotels wohnen. 
Schumachers Reisedienst hat sich seit Jahren auf Kur- und 
Wellnessangebote im Ostseebad Swinemünde/Pl. auf der herrli-
chen Insel Usedom spezialisiert. Ausgewählte Kurhotels werden 
das gesamte Jahr über angeboten. Jeden Samstag erfolgt der 
Bustransfer an/ab Neubrandenburg nach Swinemünde. Selbst-
verständlich ist eine individuelle Anreise möglich. Die Kurhotels 
der verschiedensten Kategorien gestatten eine breite Auswahl-
palette. In der Vor- und Nachsaison werden Kurzreisen zum 
Kennenlernen oder als kurze Auszeit vom Alltag angeboten. Der 
Reisepreis enthält neben dem Bustransfer, der Übernachtung 
mit Voll- oder Halbpension auch Kuranwendungen und eine 
deutschsprachige Betreuung vor Ort.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie in unseren 
aktuellen Schumachers Reisedienst Katalog „Kur & Wellness 
2018 - 2019“.

- Anzeige -

Wartlaustraße 12 · 17033 Neubrandenburg 
Telefon 0395 - 5 81 81 0
rb@schumachers-reisen.de 
www.schumachers-reisedienst.de

Kur & Wellness-Angebote
ganzjährig im Ostseebad Swinemünde

Sonderangebote von November - April für 3 bis 6 Tage

Beispiel:
10.12. – 13.12.18       4 Tage       141,- € p. P. im DZ

3 x Übern. mit Vollpension im Hotel***** Hamilton
1 x Salzgrotte und kostenlose Nutzung Wellnessbereich

•  Exklusive Kurhotels 
(Ewerdin, Hamilton, Drei Inseln, Interferie Medical Spa)

• eigene Anreise möglich – Parkplätze vorhanden
• deutschsprachige Betreuung vor Ort

Gern senden wir Ihnen unseren aktuellen Katalog.

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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NIWIK GmbH

(MiB). Die Ferien haben begonnen und für viele läuft jetzt der Countdown für den Schulbeginn. 
Bei Niwik finden Sie neben allen Schulmaterialien für alle Klassenstufen auch immer etwas Neues 
oder aber Besonderes. Die Ideen dafür holen sich Frank Nitsch und seine Mitarbeiter bei Messen. 
Aktuell gibt es die Geschenkboxen speziell für den kommenden Schulstart. Darin die Geschenke 
zu verpacken, ist mal was anderes als in einer Schultüte. Die Geschenkboxen gibt es auch für alle 
anderen Anlässe. Vielleicht lassen Sie Ihr Geschenk in einem Luftballon einpacken. Damit landen 
Sie auf jeder Feier einen echten Hingucker. Apropos Luftballons: „Wir haben Folienluftballons mit 
verschiedenen Motiven, die wir mit Helium füllen“, erzählt der Geschäftsführer, die sind ebenfalls 
sehr beliebt. Schauen Sie einfach mal wieder rein, es gibt immer wieder was zu entdecken.

- Anzeige -

NiWiKGmbH

Spielen - Schreiben - Schenken 
www.niwik.de

Lindenstraße 28  Friedländer Straße 26  Hauptstraße 14
17389 Anklam  17289 Anklam  17398 Ducherow
Tel.: (03971) 2 93 01 13  Tel.: (03971) 2 44 06 50  Tel.: (039726) 2 06 69

Wir halten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler w/br • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Stockenten, Perlhühner, Hähne,  

Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!

Verkauf von küchenfertigen Broilern 4,50 €/kg
Öffnungszeiten: ganzjährig

Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498
Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 33 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm wird bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23
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